Protokoll des Reichsverwaltertreffens 2006 

im Jugendgästehaus Oberwesel 

13. bis 15. Januar 2006 

Tagesordnung 

Plenum 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

2. Beschluss der Tagesordnung 

3. Gemeinsame Sitzung mit dem Verein Kampagne Mittellande e.V. – Diskussion und Abstimmung über den Antrag, die Kampagne in eine Arbeitsgruppe des Vereins zu überführen 

4. Bericht des Vereinsvorstands von „Kampagne Mittellande e. V.“ über dessen Arbeit im abgelaufenen Jahr 

5. Vorstellung der Ausschussergebnisse

6. Feststellung der vakanten Reiche

7. Vorstellung eines LARPzeit Buchprojekts über die Kampagne

8. Homepage

Gruppe 1

9. Kriegszüge und Expansionen in weiße Flecken

10. Neue Reiche

Gruppe 2

Projekt „Neues aus den Mittellanden“

Imagebroschüre für LARP

Gemeinschaftsstand der Kampagne auf der SPIEL Essen 2006

Rahmenvertrag für Versicherungen

Plenum

11. Berichte der beiden Gruppen

12. Verschiedenes 

Plenum ( Samstag ab 12 Uhr ) 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

Dirk Springenberg eröffnet um 12.03 Uhr die Sitzung und überprüft die Anwesenheit der Länder. Die Überprüfung ergab: 

Aelm Arthosia 


Agoran  

Aldarien 



Allerland 

Almessa  

Arach Suliss 

Aturien 

Avonleigh ( neu ) 

Castoso ( neu ) 

Dalag-Nor 

Dald-Mirkas 

Dria 

Eichengrund ( neu ) 

Etraklin 

Galladoorn 

Gorasia  

Iskalien 

Kerfreck 

Krakant

Luhenburg  

Lyrien 

Mortem 

Nebeltal 

Neu Freystadt 

Nevenburg 

Normont 

Phoenixthor 

Rabenstein 

Reichenfels ( neu ) 

Söderland 

Solania 

Steinsberg

Tirrannonn  

Torog Nai

Trawonien 

Trigardon 

Vada 

Westberg 

Xenos 

Zaorien  

Anwesend und stimmberechtigt: 36 Reiche + 4 Kandidaten      

Des weiteren teilt Dirk mit, dass für alle Teilnehmer ein WLan Netz eingerichtet wurde. 

TOP 2 Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird vorgestellt.Wegen der zeitlichen Komplexität und der Planungen für Gruppe 2 gibt es eine Diskussion über den zeitlichen Ablauf des RVT. Daher wird in Gruppe 2 die Zeiteinteilung und ob ein Interesse zu den speziellen Projekten überhaupt vorhanden ist diskutiert.  

Da die Gruppe 1 relativ wenig Züge und Länder hat wird es nach Beendigung der Gruppe 1 den Gruppenteilnehmern freigestellt, dann zu Gruppe 2 dazuzustoßen. 

TO wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen. 

Um 12.30 Uhr Mittagspause bis 13.30 Uhr. 

TOP 3 Gemeinsame Sitzung mit dem Verein Kampagne Mittellande e.V. – Diskussion und Abstimmung über den Antrag, die Kampagne in eine Arbeitsgruppe des Vereins zu überführen 

Dirk führt aus, dass die IG durch diese Abstimmung zu einer Arbeitsgemeinschaft des Vereins umgestaltet wird. Patrick Tenbrock macht dazu einen Entwurf; dazu wird der Punkt kurz unterbochen und in der TO fortgefahren. 

Bei Wiederaufnahme wird das Konzept vorgestellt. Es hat als Ziel, das die IG Mittellande zu einer AG des Vereins wird. Wortlaut:

„Der Verein beschließt die unbefristete Einsetzung einer Arbeitsgemeinschaft Kampagne Mittellande gem. §22 I 1 der Satzung. Sie steht Mitgliedern und Nichtmitgliedern des Vereins gleichermaßen offen ( ... ). Aufgabe der AG ist die eigenverantwortliche Organisation der LARP- Kampagne „Mittellande“ entsprechend § 22 II der Satzung. (...).“ 

Es wird, da dies ein sehr schwer wiegender Beschluss ist anheimgestellt, hierbei eine 2/3 Mehrheit zur Zustimmung als zwingend vorauszusetzen. Die Vorteile und Nachteile dieser Regelung für IG und Verein werden diskutiert, ebenso welche Mehrheit dafür notwendig ist oder sein sollte.  

Antrag: Die IG beschließt die Überführung seiner selbst durch diesen Antrag in eine AG des Vereins. Die IG beschließt, das dieses nur mit einer 2/3 Mehrheit angenommen wird. 

Antrag auf Schluss der Rednerliste: Mit sehr großer Mehrheit angenommen. 

Abstimmung: 26 Ja- Stimmen 

5 Nein Stimmen 

3 Enthaltungen 

Damit ist der Antrag angenommen. 

TOP 4. Bericht des Vereinsvorstands von „Kampagne Mittellande e. V.“ über dessen Arbeit im abgelaufenen Jahr

Dirk berichtet weiterhin, dass  für den Verein ein teilweiser neuer Vorstand gewählt wurde. Der neue Vorstand stellt sich, soweit anwesend, vor: 

1. Vorsitzender: Stefan Jordan 

2. Vorsitzender: Carsten Dombrowski 

3. Kassenwart: Norbert Baruth

4. Schriftführer: Amaru Flores 

5. Beisitzer: Larson Kasper 

Die Ergebnisse der Arbeit des e.V. des letzten Jahres werden kurz vorgestellt: 

· Pressearbeit 


2 Artikel in der LARPzeit wurden angebracht und man hatte ein Interview mit 
der „Stuttgarter Zeitung“. Der Veranstalterworkshop war leider sehr schwach 
geordert ( nur eine Anmeldung ) und wurde daher leider kostenpflichtig 
abgesagt. 


Es wurde ein Leitbildkatalog erstellt, der jedoch noch überarbeitungsbedüftig 
ist.

· Aktion MittelPunkt 

wurde am Vortag abgeschlossen mit Berichten, Workshops und der Verleihung eines Preises mit Namen „F.R.E.D“, mit dem neue Ideen und außergewöhnliche Projekte in der Larpszene ausgezeichnet werden. 

· Dramatischer Einbruch bei den Anmeldungen für das Kampagnentreffen. 

Über die Ursachen und auch die Konsequenzen müsste neu nachgedacht werden. 

TOP 5 Vorstellung der Ausschussergebnisse 

Die Ausschussergebnisse der letztjährig geschaffenen Ausschüsse werden vorgestellt. 

Zwei Ausschüsse haben Ergebnisse abgeliefert. Diese sollen in Gruppe 2 diskutiert werden. 

TOP 6 Feststellung der vakanten Reiche 

Folgende Reiche werden vakant. Sie werden über die Vakanz informiert. Sie werden bei Nichtreaktion automatisch das nächste Jahr terminiert. 4 Vakanzpunkte haben:  

Alba


Heligonia




Alleronn

Kerfrek



Braganca

Me´eran 



Bragtanach

Schemurien

Coetienne

Stedingen

Dros Rock

Terrion

Freigrafschaften
Vinland

5 Punkte 

Drakensteig

Gutingy 

Tikon

Eire


Kargath

Tortuga

Falk


Sluarghairn




Freistadt Arakas
Soldmark

Ausgetreten: 

Talandor 

TOP 7 Vorstellung eines LARPzeit Buchprojekts über die Kampagne

Die LARPZeit stellt ihr Projekt vor, ein Buch über die Länder der Mittellande zusammenzustellen, bei der sich jedes Land vorstellen kann. Die Bücher sollen dann zum Preis von ca. 20 Euro verkauft werden können. Die Vortragenden bitten um Mithilfe, es ist eine Mindestauflage von 1000 Stück geplant. Eine Bedingung dabei ist, dass die jeweiligen Landesorgas, über die ein Beitrag im Buch ist Bücher fest abnehmen werden. Die Menge der Bücher wird mit 15 bis 20 angegeben. 

Antrag per Veto auf Schließung der Rednerliste, die noch gar nicht vorhanden ist, weil keiner was sagen wollte ;-) . Antrag ist mit großer Mehrheit angenommen. 

Die LARPzeit veröffentlicht in ihrem Magazin bisher immer die Mittelandekarte, in leicht redigierter Fassung. Es wird von derLARPZeit darum gebeten, dass die Karte weiterhin dort  abgedruckt werden kann. Darüber wird - unter der Auflagem das diese Zusicherung jederzeit widderufen werden kann – abgestimmt. 

Dabei gibt es drei Varianten: 

Volle Karte: 24 

Ausschnittskarte ähnlich wie 2005: 7 

Dagegen: 0

Enthaltungen: 3 

Darf die LARPZeit die Karte als Poster verkaufen und unter welcher Beteiligung der Kampagne. Grunsatzfrage, die Details sollen später, evtl. am Sonntag oder in Gruppe 2 geklärt werden. 

Mit großer Mehrheit angenommen. 

TOP 8 Homepage 

An der HP wird verstärkt Kritik laut über Struktur, Auftreten, Lesbarkeit etc. Carsten und Klaus erklärten dazu am Vortage, dass sie wegen Arbeitsüberlastung gerne weiterarbeiten würden, aber das es ihnen sehr recht wäre, dass es einen Projektleiter zu dem Thema der HP Reform geben sollte. 

Der Ring der Abenteurer e.V. würde diese Arbeit gerne übernehmen und bittet um Untersützung. Die genaueren Procedera sollen in Gruppe 2 festgelegt werden. 

Gruppe 1  

TOP 9 Kriegszüge und Expansionen in weiße Flecken 

Kriegszüge und Expansionen eingereicht von: 

Aardarsfjord - Erweiterung nach Westen 

Aelm-Arthosia - Neue Siedlung westlich von Aardarsfjord 

Aldarien - Neue Siedlung westlich von Aardarsfjord 

Almessa - Erweiterung nach Norden 

Anorien - Erweiterung nach Süden 

Dabei gibt es Diskussionen, ob das wirklich sinnvoll ist. Darüber wird abgestimmt, und es ist eine 2/3 Mehrheit für die Ablehnung notwendig 

Gegen den Zug: 24 

Für den Zug : 0

Enthaltungen : 3

Erweiterung abgelehnt 

Caldrea - Neue Siedlung westlich von Aardarsfjord 

Etraklin - Erweiterung nach Norden 

Keshiki - Neue Siedlung nördlich von Gorasia 

Krakant - Neue Siedlung nördlich von TorogNai 

Phoenixwater - Neue Siedlung westlich von Aardarsfjord 

Soederland - Neue Siedlung westlich von Aardarsfjord 

TOP 10 Neue Reiche 

Avonleigh
Einstimmig angenommen.

Castoso
Mit großer Mehrheit angenommen.

Eichengrund 

Mit großer Mehrheit angenommen.

Reichenfels
Mit großer Mehrheit angenommen.

Anträge: 

„Etraklin beantragt eine Namensänderung des Expansionsgebiet „zu Etraklin“ in „Nordallianz zu Etraklin““ 

Abstimmung: Mit großer Mehrheit angenommen. 

Tirrannonn beantragt das Land „zu Tirrannonn“ ( im „Südenglandzipfel“ ) in „Neu Tirrannonn“ umzubenennen.  

Abstimmung: Große Mehrheit dafür

„Etraklin und Almessa stellen den Antrag, den Posten des Kampagnenkartographen zum wählbaren Posten innerhalb der AG zu machen. Der Kampagnenkartograph soll jährlich von der AG mit einfacher Mehrheit gewählt werden“:

Abstimmung: Ja: 19 Nein: 7  Enthaltungen: 2 

Antrag, ab jetzt ( RVT 2006 )  und jetzt  den Kartographen zu wählen:

Einstimmig minus eine Enthaltung. 

Aelm Artosia stellt den Antrag, Klaus Kann zum Kartographen für dieses Jahr zu wählen:

Dafür: Einstimmig  

„Etraklin“ und 22 weitere Länder, die ich hier nicht aufschreiben werde weil ich eh schon genug tippe ;-) „stellen den Antrag in die Karte einen Maßstab einzubringen und schriftlich festzulegen. Der Maßstab soll sein: 1 cm auf der A2 LARPZeit-Karte = 100 Mitteland-Meilen ( MitM ) ( was 100 Kilometer entspricht )“.  

Der Antrag wird sehr kontrovers diskutiert. Dabei stehen zwei Grundeinstellungen sich gegenüber, die Souveränität der eigenen Maße und Geländen versus der Einheitlichkeit der Entfernungen und Maße. 

Antrag 22 dafür, 7 dagegen, 2 Enthaltungen. 

Der Antrag ist angenommen. 

Frage des Kartographen, ob die Zentralkarte nicht weiterproduziert / bearbeitet werden soll und dafür die grobe Übersichtskarte an seine Stelle treten soll.

Antrag: Klaus macht weiterhin zwei Seiten, wie gehabt: Mehrheit dafür.  

Antrag von Kerfreck: „Wir beantragen als Mindestgröße für eine eigene Namensgebung für Erweiterungen und Exklaven mit zwei Dros-Rock ( 15.000 MitM² ) festzulegen“. 

Antrag: 14 Ja  Nein: 5 Enthaltung: 7

Damit ist der Antrag angenommen. 

Vorschlag für die HP von Fred:

„ Neuen Reichen ist vorzuschlagen, sich bei ihren Plazierungswünschen nach der Lage auf der Karte derjenigen Länder zu orientieren mit denen sie beabsichtigen im Spiel auch Kontakt zu haben. Dies ermöglicht eine innere Logik bei Reisen, die nicht mehr quer über die Karte erfolgen müssten“. 

Klaus Kann zeigt auf der Karte abschließend den neuen Maßstab. 

Dirk stellt den Antrag, ab sofort die Nenngröße „Dros- Rock“ in MitM² umzurechnen. 

Das wäre dann 1 Dros- Rock ≈ 7500 MitM² und Gorasia ≈ 40.000 MitM²

Dem Antrag wird mit großer Mehrheit statt gegeben. 

Gruppe 1 ist somit um 20.50 Uhr beendet. 

Gruppe 2 

Untergruppe „Versicherungen

Versicherungen

--------------

Personen und Sachrisiken

Veranstaltungs-Haftpflicht

Rechtschutz (Forderung gegen Dritte)

Mietsachschäden

Gebäudemietschäden

Reiseversicherung zum und vom Con (wg. Gepäck: Fundus zum und vom Con)

Versicherung für besondere Aktivitäten (Freeclimbing)

Versicherung über Ausfall der Veranstaltung und daraus resultierende Schäden (Vermögensschadenhaftpflichtversicherung)

Nur Mietsachen sind vermietet, Verliehen ist nicht abgesichert

Haftpflicht hat defensiven Rechtschutz

Reiseversicherung, weil: 3000EUR Essen, Fundus für Con

120EUR (30 Mann, 4 Tage) -200EUR (200 Mann, 4 Tage) pro Veranstaltung

Jugendhaus Duesseldorf

-> aus kirchlicher Jugendarbeit

Versicherer immer aufklären

Module oder Paket für Mittellande e.V., der Mitglieder versichert

Neue Konstellation: Jahresveranstalterhaftpflicht für Mitglieder, Veranstaltungen für Mitglieder sind abgesichert,

Mitglieder (Vereine) können Extramodule buchen

Grundpaket: Veranstalterhaftpflicht + Mietsachschäden + Transporthaftpflicht

Optional: Ausschank + Lebensmittelversicherung, Bewirtung

Optional: Gebäudemietschäden

Optional: Vermögensschadenhaftpflichtversicherung

Wir bitten den Vorstand des Vereins die beiden "Spezialisten" zu beauftragen beide Modelle (Rahmenvertrag und Paktet-Module) zu erarbeiten und im Plenum vorzustellen.

Wir bitten den Verein die "Mittellandemark" als mögliche Beitragsquelle für das Paket zu diskutieren.

Diskussion über Kfz Versicherung für im Rahmen des Mitglieds durchgeführte Fahrten.

Victoria: selbstgefertigte und selbstmitgebrachte Speisen sind mitversichert

-> Folkloreveranstaltung :-)

Für Mitglieder schmackhaft zum Eintreten in die e.V....

Ganzjahrespolice für ein Jahr

Beiträge müssen für Police erhöht werden

Privatpersonen geringeren Beitrag als Verein

Meldung ob ein Mitglied Veranstaltungen macht oder nicht (pro Jahr)

Mittellandesteuer:

pro Veranstaltung pro Teilnehmer ein Euro an die Mittellande e.V.

Wie Kontrolle?

Grundvertrauen

Vertragsinhaber: Mittellande e.V.

oder Rahmentarif: jeder muss selber versichern

Rahmentarif:  kein Aufwand für e.V., aber teurer

e.V. Vertrag: direkter Regulierer (ist aber an Person gebunden)

Misstrauen gegenüber: wer profitiert?

Wahl im AG Forum: Kostengegenüberstellung der beiden Modelle

Entscheidung dort.

Was für weitere Versicherungen gibt es? Was wäre für einen Verein noch sinnvoll?

e.g. Produkthaftpflicht für selbsthergestellte Waffen

Hausrat-ähnliche Versicherung fuer Fundus

Wo liegen die "Knackpunkte"?

Mittelaltermärkte: Blankwaffen werden nicht mitversichert

gleicher Vertrag, Risiken werden ausgeschlossen

Privat-Hapftlicht Box-pus (Komfort) der DBV-Wintetur deckt Schäden, die bei

Vereinsaktivitäten auftreten.

Untergruppe Homepage

Ergebnisse der Homepage- Gruppe: 

- Carsten Thurau bietet an, für Fragen und  – wenn gewünscht – für PhP Programmierung und Inhalte jederzeit zur Verfügung zu stehen.

- Stefan Burmester stellt das Projekt am 19.2. in der Dria-MV vor, um geeignete Interessenten zu werben.

- Nils Weller und Carsten bereiten die Übergabe der HP, Webspace etc.vor.

- Arbeitsschritte: 


- Inhalte sichten, sortieren


- Neustrukturierung


- Layout überarbeiten


- Neues Design


- Naivagationsmenü 


- Sidemenu


- Direktline Neueinsteiger


- Log- In für AG & e.V. Mitglieder für Übergang


- Testumgebung schaffen


- eventuell Cache


- Who is Who der Mittellande muss bleiben


- Auswertung der aktuellen Site


- Liedersammung muss bleiben


- Verwaltung der Orgas durch Orgas ( Kontaktdaten ) 


- Wappenrolle


- Servicebereich ( offen ) 



- Liedersammlung



- Bau & -schminktips



- Schnittmuster


- Servicebereich ( für Mitgleider durch Log-in ) 



- Suche/ Finde Fundusausleih



- Sani Datenbank



- NSC Datenbank

Kommunikation zwischen Projekt- Mitgliedern 


- Bei Bedarf über Mailinglisten 


- regelmäßige Treffen mit klar definierten Aufgaben und Deadlinesetzung 


- Protokolle 


- Sichtung dder Inhalte und Änderungsvorschläge bis 19.2. mit anschließender  
  Terminabsprache 

Tagung des Plenums ab 10.15 Uhr

TOP 11 Berichte der beiden Gruppen

Die Arbeitsgruppe „Versicherung“ stellt ihre Ergebnisse vor. Im Anschluss werden Anträge gestellt:

„Wir bitten den Vorstand des Vereins die beiden "Spezialisten" zu beauftragen beide Modelle (Rahmenvertrag und Paket-Module) zu erarbeiten und im Plenum vorzustellen.

Wir bitten den Verein die "Mittellandemark" als mögliche Beitragsquelle für das Paket zu diskutieren.“ 

Einstimmig bei einer Enthaltung 

Es stellt sich im Plenum die Frage und Diskussion, ob der Vorstand des Vereins dazu ermächtigt werden sollte, das selbstständig durchzuziehen oder ob ein Gruppenvertrag mit Pflicht etc. geschaffen werden soll. 

Antrag auf Schluss der Rednerliste: Große Mehrheit dafür.  

Wir bitten den Vorstand des Vereins die beiden "Spezialisten" zu beauftragen beide Modelle (Rahmenvertrag und Paktet-Module) zu erarbeiten und im Plenum vorzustellen.

Wir bitten den Verein die "Mittellandemark" als mögliche Beitragsquelle fuer das Paket zu diskutieren.Das gipfelt in einem Folgeantrag: 

Antrag: Die AG bittet den Verein, Möglichkeiten der Finanzierung von kostenpflichtigen Projekten zu erarbeiten. 

Einstimmig. .   

Antrag auf Schluss der Rednerliste: Mit großer Mehrheit dafür.

Die Arbeitsgruppe „Präzenz auf der Spielemesse in Essen“ ist nicht zustande gekommen, jedoch in einen Ausschuss verwiesen.

Dirk berichtet noch kurz über die Ergebnisse der Gruppe 1, die hier weiter festgeschrieben. 

TOP 12 Verschiedenes

Antrag von Dria & Etraklin: „Zur Förderung des überregionalen Kampagnenspiels beantragen Dria & Etraklin die Einrichtung eines Kampagnen-Wikis, in dem jede Landesorga der Mittellande-Kampagne mindestens einmal im Kalenderjahr wichtige In -Time Landesgeschehnisse veröffentlicht“.

Diese Ergebnisse sollen an die HP- Gruppe und letztlich die Ergebnisse auf die HP. Sie sollen im IT- Stil veröffentlicht werden. Als Beispiel reicht auch: „Es ist nichts passiert!“ 

Mit großer Mehrheit angenommen. 

Antrag auf Schluss der Rednerliste: Mit großer Mehrheit angenommen.

Bei Annahme des letzten Antrages ( LARP- Wiki ) beantragt Rabenstein, dass die Veröffentlichung einmal pro Jahr zwingend erforderlich ist. Nichterfolgung wird mit einem Vakanzpunkt bestraft.

19 dafür, 15 dagegen, eine Enthaltung

Antag auf Schluss der Rednerliste: Mit großer Mehrheit angenommen. 

Antrag: Der durch das Fehlen der Information im MittellandeWiki erworbene Vakanzpunkt wird automatisch bei Bereitsellung einer Information gelöscht.“

Mit großer Mehrheit angenommen.

Antrag von Fred Schwol: „Die AG möge beschließen dem Vorstand des Vereins den Auftrag zu erteilen, ein erweitertes Presse- und Viodeoarchiv zum Thema LARP zu unterhalten und zu verwalten. 

Dazu verpflichten sich alle AG Mitglieder eigene Berichte an den Verein weiterzuleiten bzw. entsprechende Infos über auf ihren Cons entstandenen Videos zu liefern, damit der Verein diese selber anfordern kann. Jedes Mitglied der AG ist berechtigt, die Informationen zu nutzen.“ 

Mit großer Mehrheit angenommen. 

Antrag von Gregor Lindner. „Länder, die ihren internen Maßstab dem Kampagnenmaßstab angleichen wollen, können dies in Absprache mit dem Kartographen bis zum nächsten RVT tun. Die Entscheidung über die Realisierung und Ausgestaltung der Veränderung obliegt dem Kartographen“. 

Mit Mehrheit angenommen

Antrag auf Schluss der... ach, ihr wisst schon: Die Quasselliste wird geschlossen... Mit ganz ganz großer Mehrheit. 

Sollte der letzte Antrag angenommen werden, beantragt Rabenstein, dass eine Neuordung der Karte mit neuen Daten, Größen und Nachbarn möglich ist.

Gemeint ist dabei, dass Länder beantragen können, das sie verschoben werden. Der letzte Antrag führte dazu, dass die Länder sich in der Größe verschieben können, das wiederum kann dazu führen, dass sich Nachbarn anderen Gegebenheiten gegenübersehen können und dann verschoben werden wollen. 

Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Antagaufschlussderrednerlisste RAAAAH. Angenommen

Antrag, den letzten Punkt „Diskussion über die schwache Anmeldungssituation“ auf das nächste RVT zu verschieben. 

Mit 14 Ja und 14 Nein Stimmen keine Mehrheit dafür, daher nach der Mittagspause Fortführung dieser Diskussion.

Mittagspause 12.45 bis 13.15 Uhr. 

Nach der Mittagspause wird von 11 Leuten von den 14, welche vorher dafür gestimmt hatten, weiterzudiskutieren der folgende Punkt besprochen. Die andern sind bereits abgreist. Kritik an dieser Inkonsequenz wird laut.

Die Frage ist, warum beim RVT nicht so viele Anmeldungen vorhanden sind wie sonst und was dagegen getan werden kann.  

Einzelne Teilnehmer erklären schriftlich, wegen eines langen Anfahrtsweges früher los zu müssen und daher an der Diskussion nicht teilnehmen können.

Weitere Kritikpunkte: 

· dezentrale Lokalität

· Einmalige Anmeldung reicht für das Verbleiben auf der Karte bei ständiger Bezahlung und Entschuldigung. Das fördert die Gleichgültigkeit

· Formeller, stringenter geworden. Das fördert die Ordnung aber auch die Langweiligkeit.

· Es gibt keinen Grund, hierherzukommen, da alles gut oder zumindest eingefahren läuft. 

· Mangelnde Kenntnis des Treffens. 

Sinnvolle Dinge der Veränderungen der letzten Zeit : 

· praktikabler und konfliktfreier

· durchorganisierter und stringenter

· Nicht so viele Teilnehmer hat auch Vorteile

Vorschläge der Änderung: 

· Möglichkeit der Schaffung einer kleinen „Messe“ für die Verbandsmitglieder. 

· Wechsel der Location 

· Notwendigkeiten der „Gesundschrumpfung“ 

· Vertreter der AG sollen nach außen eher die vorhandenen Vorzüge der AG vertreten als es noch zusätzlich mieszumachen

· Stringenter Anmeldeschluss 

· Anhängen an die Spielemesse in Essen zeitlich und räumlich 

· Bei schlechtem Anmeldestand Treffen einfach mal „als Warnung“ ausfallen lassen.

· Ebenso das parrallele Anbieten von Workshops   

Antrag:

Der Vorstand möge das RVT derartig restrukturieren, daß die Vereinssitzung  am Freitag Abend und die AG am Samstag abend tagen. Des weiteren sollen die Veranstaltungen des MittelPunkt parralell über das gesamte Wochenende integriert werden und Hersteller von LARP-Equipment zu einer begleitendenen Verkaufsaustellung geladen werden. Die Veranstaltung soll einen neuen und attraktiven Namen bekommen. Auch sollten spezielle Arbeitsgruppen gebildet werden ( z. B. „Karte“ ), die transparent und im Vorfeld klar in ihren Zielen erkennbar sind und spezielles Interesse wecken sollen“.  

7 Ja- Stimmen, 3 dagegen und eine Enthaltung. 

Damit ist dem Antrag statt gegeben. 

Dirk führt aus, dass Daniel Steinbach sich um die LARPZeit- Komlumne „ Neues aus den Mittellanden“ kümmern möchte. Dieses wird als Antrag abgestimmt: 

Einstimmig minus eine Enthaltung. 

Für etwaige Eingaben: Daniel@Normont.de 

Ende der Veranstaltung: 15.20 Uhr 

... und wenn hier noch wer „Antrag auf Ende der Rednerliste“ stellt dann würgen wir ihn, ja Schatzzz, wir beissen ihn, ja Schatzzz.... gollum gollum

Für das Protokoll 


Andreas Gertz, Taëria

postscriptum: Falls das irgendwem für die neue Ernsthaftigkeit der Kampagne oder der HP zu lustig oder albern war: Es gibt im Forum eine „entspaßte“ Version :-( 

